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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
fit t t «

M i t t e l - R h e i u k r e i s.
... nit

Nro. 10. Samstag den Ä« Februar 1833.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
* i-o . i 6g 3. Die Aufnahme kranker Thiere in die klinische Anstalt der B - lerinär -

Schule in Karlsruhe und die deßfallsigen Kosten betreffend .
Die Großh . Sanitätscommmisston hak in dieser Beziehung laut Erlasses vom 9 . d . M . Nro . 98 .

folgende nähern Bestimmungen crthcilt :
,e ) Wenn ein Karlsruher , oder ein auswärtiger inländischer Eizenthümcr eines kranken HauskhierSsich durch ein Jeugniß des GemeinderathS darüber auszuweifcn im Stande ist , daß er arm seye , so wird

dasselbe unrntgeldlich daS Spital ausgenommen ; solchen, welche auf die nämliche Art Nachweisen kön¬nen , daß sie zwar nicht ganz arm , aber unbemittelt seyen, werde » nur die Arzneikosten nachgelassen .2 ) Wenn von bemittelten Eigentbümern der Anstalt Hausthiere anvertraut werden , die an Ent¬
zündungen oder andern acuten Krankheiten leiden , welche keine aussergewohnlichen , merkwürdigen Er¬scheinungen darbieten , so haben dieselben die Fütterungs » und Arzneikosten zu bezahlen , oder «S kanndar Futter , welches nach Vorschrift deö Lehrers dem kranken Thiere gereicht werden muß , entweder so¬gleich beigebrachk oder in Natura erseht werden .

'
. ,3) Bei solchen acuten Krankheiten, welche selten Vorkommen , besonders merkwürdige und ausseror¬dentliche Erscheinungen darbielen und bei welchen der Ausgang zweifelhaft ist, kann der klinische Lehrerauf den Fall hin , daß das Thier während der Behandlung umstehen sollte, den Nachlaß der Arzneikostenzusagen , während diese , wenn dasselbe geheilt wird , bezahlt wklden müssen . t4 ) DaS Nämliche ist zu beobachten , wenn Thiere mit Merkwürdigen Hufschaden und Krankheitender Füße überhaupt , mit Augen - Krankheiten , mit Koller , verdächtiger Druse und Dampfe , welcher nichtoffenbar von unheilbaren organischen Fehlern herrührt , der Anstalt anverlrant werden .5) Bei selten vorkommenden Krankheiten , gegen welche Versuche mit neuempfohlenen oder mitandern Mitteln , von welchen man aus theoretischen oder andern Gründen besondere Wirkung erwartet ,anzustellen von Wichtigkeit ist, kann der klinische Lehrer , jedoch auf jeden Fall nur auf die Dauer von8 Tagen , Nachlaß der Fütterungs - und Arzneikosten zusichec « . Ob dieser nach Umfluß derselben auflängere Zeit bewilligt werden wolle , hängt von der Entscheidung des CommissärS ab .6) Thiere , welche Behufs de » Castration in die Anstalt verbracht werden , dürfen , wenn der Leh¬rer er nicht ratblich findet , sie dem Eigenthümer gleich nach der Lperaiion wieder zu übergeben , a höch¬stens 3 Tage ganz unentgeldlich in der Anstalt verpflegt werden .

7 ) Ehe ein in der Anstalt verpflegtes und behandeltes Thier dem Eigenthümer geheilt oder unge .heilt zurückgegeben wird , ist dem letztern eine spezisizirt « Rechnung über Fütterungs - und Arzneikosten(falls «r diese nach obigen Bestimmungen zu tragen hat ) zu übergeben , und von demselben , wenn erff« nicht gleich berichtigt , eine schriftliche Anerkennung derselben mit dem Versprechen der Zahlung bin -n »n 4 längst,ns 6 Wochen auSzustellen .
Dieses wird ytermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht .Rastatt den aa , Jänner i 833 .

Großh . Regierung des Mittelrhein -KreifeS.
Frhr . v . R ü d t . vät . Ebörstei «.
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Nro . 1950 . Die Gehaltsabzüge für die den Beamten zugewiesenen
Dienstwohnungen betreffend .

Das Großh . Ministerium des Inner « hat im Einverständnisse mit Großherzogl . Finanzministerium
durch Erlaß vom 29 . December v . I . Nro . 16539 . >" obigem Betreff vorgeschrieb - n , daß Gärten die

^ n dem nächsten Umfang einer Dienstwohnung liegen und den Umfang eines HauSgartens nicht über¬
schreiten , als Zubehörde derselben zu betrachten , und mit keinem besonderen Miethzinse zu be¬
legen sind .

Hievon werden sammtliche Ober - und Aemter des Regierungsbezirks in KenntNiß gesetzt.
Rastatt den » 5 . Jänner i 833 .

Großh . Regierung deS Mittel -RheinkreifeS .
' / ' Frhr , » . Rüdt . . . . väv ^ Müller .

Nro . 2209 ? DeN Hebammenunterricht betreffend .
Nachträglich zur Verfügung vom 22 . d . M . Nro . 1736 . wird weiter bekannt gemacht , daß nach

der durch höchstes Staatsministerialrescript vom 29 Juli i 83 o Nro 1180 . festgeseztcn Einlhejlung , de
Hcbammen -Unterricht für die Hebammenschülerinnen dem übrigen , zum ehemaligen Kinzigtreis , und jezo
zum Bezirk des Mittelrheiakreises gehörenden Amtsbezirke Lahr , Haslach , Wolfach , Seelbach und Gen¬
genbach zu Freiburg ertbeilt werden soll.

Die betreffenden Großh . Aemter und Physikate haben hiernach die Einberufung der Hebammen -
schülerinnen für den diesjährigen Unterricht ohne Verzug zu veranstalten .

Rastatt den 29 . Jänner i 833 .
Großherzoglich « Regierung des Mittelrheinkreise - .

Frhr . v . Rüdt . vät . Stengel .

Bekanntmachungen .
Seine Aönigl . Hoheit der Großherzog haben

die erledigte kaih . Pfarrei St . Leon , Amt - Pyi -
lippsburg , dem Pfarrer , Georg Anton Bolz zu
Spechbach gnädigst zu verleihen geruht . Da¬
durch ist die kath . Pfarrei Spechbach , Amts Ne¬
ckargemünd , mit einem beiläufigen jährlichen Ein¬
kommen von i 5 oo fl . in Geld , Naturalien , Zehn -
ten und Güterertrag , worauf jedoch die » erbind -
lichkeit ruhet , einen ständigen Vicar zu halten ,
und ihm einen jährlichen Gehalt von 100 fl. auf
die Hand zu geben , erledigt worden . Die Com -
petentcn um diese Pfarrei haben sich nach der
Verordnung im RgSbltt . vom Jahr 1810 Nro . 33 .
Art . 2 . und 3 . durch die Regierung deS unler -
rheinkreiseS nach Vorschrift zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden liquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol -
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren an¬
geordneten Tagfahrt , hei Vermeidung deS Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mund -

lich, anzumelden , und zugleich die etwaige »
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß, in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Nichterschetnenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigrtreten
angesehen werden sollen. Aus dem

Bezirksamt Achern .
( 3 ) zu Achern an den in Gant erkannten

diesigen Saifensieder und Krämer Franz Joseph
Huber , auf Samstag den 16 . Februar d . I .
Vormittag - 8 Uhr auf diesseitiger AmtSkanzlei .
AuS dem

Bezirksamt Baden .
(3) zu Baden an die nach Amerika au »,

wandernden Schustermcister Ludwig Franz ' schen
Eheleute , auf Mittwoch den 6 . Februar d . I .
Vormittags 8 Uhrin diesseitiger AmtSkanzlei . A . d.

Bezirksamt Bühl .
(3 ) zu Müllenbach an daS in Gant er-

kannte Vermögen deS Bürgers und Rebmanns
Hilar Graf und den Nachlaß seiner verstorbenen
Ehefrau , KreSzentia aeb . Kästel , auf Freitag den
22 . Februar d. I . früh S Uhr in diesseitiger Amts ,
kanzlei . AuS dem
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Ob « ramt Durlach .
(3) j » Söllingen an das in Gant erkannte

Vermögen des verstorbenen Schuhmachers Johann
Friedrich Kirchen bau er , auf Donnerstag den
3 r . Februar d . I . früh 8 Uhr in diesseitiger Ober ,

amtskanzlei .
'

k » ) Bruchsal . sPräclusivbescheid . ) Alle

diejenigen Gläubiger des verstorbenen Joh . Bapt .
Breunig , Pfarrer in Odenhcim , welche ihre
Forderungr -3 an der heutigen Tagfahrt nicht ange -
meldet haben , werden hiemit von der Gankmasse
ausgeschlossen .

Bruchsal den 34 . Jan . » 833 .
Großh . Oberamt .

( 3 ) Karlsruhe . sAufforderung .1 Con -
trolleur Schneider dahier hat mit den von ihm
namhaft gemachten Gläubigern ein Uebereinkom -
men abgeschlossen , wornach demselben zu deren
succefstven Befriedigung ein Abzug an seiner Be¬
soldung gemacht wird . Es werden daher die etwa
unbekannten Crediloren , welche noch Forderung
an Eontrolleur Schneider haben , aufgefordert ,
solche bis Dienstag den L . Februar d - I . Nach¬
mittags 3 Uhr geltend zu machen , ansonst sie
bei dem Besoldungsabzug nicht berücksichtigt wer¬
den würden . Karlsruhe den 18 . JLnner i833 .

Großh . Stadtamt .

Mundtodt . Erklärung en .
Ohne Bewilligung deS Pfleger - soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichlS geborgt
oder sonst mit denselben cvntrahirt werden . A . d .

Bezirksamt Mosbach .
(3) von A s b a ch dem Sebastian Hornung ,

welchem als AufsichlSpfleger der dortige Bürger¬
meister Adam M a ß h v l d c r gesetzt ist . AuS dem

Oberamt Offenburg .
(2) von Bühl dem Jakob Z i ccher , dessen

AufsichtSpfleger der dortige Bürger Thomas Oeh -
ler ist .

( 3) von Offenburg die mit Verstandes¬
schwäche behaftete Katharina Baumasnn , deren
AufsichtSpfleger der hiesige Bürger Jakob Kirch¬
ner ist . Aus dem

Bezirksamt Wolfach .
( 3 ) von Ob er wolfach dem Kaspar

ch r e m p p , dessen Aufsicht -Pfleger Roman F a i ß
von da ist .

,
( 3) von Schenkenzell dem JohannHar -

- e r s. g . Bühlbauer , dessen Aufsichtspfleger Bä -
aermeister Rvmann Spring « an von da ist .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibesrrben sollen binnen 13 Mona¬
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Caution wird ausgeliefert werden . Aus dem

Oberamt Durlach .
( 0 von Grötzingen dem Konrad Künj -

le r , geboren im Jahr 1797 , von Profession ein

Metzger , über den im Jahr 1819 von Lissabon
aus die letzte Kunde eingieng , dessen hier befind¬
liches Vermögen in 3 * 3 fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Gernsbach .
( i ) von Gernsbach der Küfergesell Georg

Friedrich Rau , welcher schon ec, Jahre abwesend
ist , ohne daß über seinen Aufenthalt Kundschaft
eingelauscn ist . Aus dem

Bezirksamt Neckarbischoffsheim .
( 1 ) von Helwstadt der ledige Andreas

Müller , welcher i5 Jahre von Hause abwesend
ist, und von dessen Aufenthalt bisher nicht » be¬
kannt geworden .

( r ) Dur lach . (Verschollenheitserklärung ]
Johannes Reichert von Durlach , welcher auf
die öffentliche , Vorladung vom 9 . Jänner v. I .
keine Kunde von sich gab , wird nunmehr für
verschollen erklärt und sein Vermögen seinen be¬
kannten Erben in fürsorglichen Besitz übergeben .

Durlach den 38 . Januar r833 .
Großh . Oberamk .

(3 ) Gengenbach . sVerschollenheitSerklä -

rung .1 Andreas Burbach von Bibrach , welcher
sich auf die Aufforderung vom 10 . Oktober 1831

nicht anmeldete , wird für verschollen erklärt , und

dessen Vermögen von M0 fl . 27 kr . den erbberech¬
tigten Verwandten in fürsorglichen Besitz überwie¬

sen . Gengenbach den 7 . Januar 1833 .
Großh . Bezirksamt .

( 0 Karlsruhe . (Verschollenheits -Erklä -

rung .] Da sich der ledige Johannes Roll von
Bulach in der anberaumten Frist zum Empfang
seines Vermögen - nicht gemeldet hat , so wird er

nunmehr für verschollen erklärt , und sein Vermö¬

gen seinen nächsten Verwandten gegen Caution
übergeben .

Karlsruhe den 3k Januar i63Z .
Großh . Landamt .

( 0 Lahr . sVerschollenheitserklärung l Da

sich der unterm i5 . Wat 1 83i aufgefordert « Mi¬

chel Wagner von Dundenheim nicht gemeldet
Hat , so wird er für verschollen erklärt und sei»
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Vermögen seinen nächsten Verwandten gegen Cau ,
rion verabfolgt .

Lahr den 22 . Jänner » 833 .
Großh . Oberarm .

ß ) Dillingen . sBerschollenheitserklarung .!
Nachdem Jakob Merz von Biesingen , auf die
an ihn ergangene Ediktalvorladung nicht erschie¬
nen , auch sonst sich nicht gemeldet hat , so wird
derselbe für verschollen erklärt , und dessen Anver¬
wandte in den fürsorglichen Besitz seines Vermögens
gegen Caution eingesetzt werden .

Villingen den 14 . Januar 1833 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Wolfach . fVerschollenheitserklärung .f
Da Joseph Benz von Bergzell auf die unterm
25 . Oktober 1831 . Nro . 6741 . erlassene öffent¬
liche Vorladung sich nicht gemeldet hat , so wird
derselbe hiemit für verschollen erklärt , und des¬
sen Vermögen von 218 fl . seinen nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz übergeben .

Wolfach den 17 . Januar 1833 .
Großh . Bad . Fürst ! . Fürstenbergisches Bezirksamt .

(3 ) Oberkirch . s Aufforderung - ! Am 1 .
Decembcr v . I . starb die ledige Luitgarde Haas
in Nusbach , mit Zurücklassung eines Vermögens
von 215 fl . Da nun ihre Gesetzeserben unbekannt
sind , so werden dieselbe aufgefordert , sich binnen
2 Monaten um so gewisser dahier zu melden , als
ansonst der Nachlaß nach Inhalt ihres zurückgelas¬
senen Testaments vertheilt werden soll.

Oberkirch den 11 . Jänner 1833 .
Großherzogl . ^ Bezirksamt .

(2 ) Weins derg . sAufruf einer Verschol¬
lenen .! Die am 18 . Januar 1762 geborne Ma¬
ria Anna Sing von Affaltrach würde ihr cin -
undsiebenzigstcs Jahr bereits zurückgelegt haben ,
wenn sie noch lebte . Da dieselbe aber seit 36
Jahren nichts mehr von sich hören ließ , vor wel¬
cher Zeit sie sich in Bruchsal im Großherzogthum
Baden aufhielk , so ist deren Tod anzunehmen . Es
wird nun dieselbe und ebenso deren etwaige Lei¬
bes -, Vertrags - oder TestamenkSerben aufgefor¬
dert , sich binnen 90 von heute an laufender Tage
um das in Affallrachk verwaltete Vermögen der
verschollenen Maria Anna Sing zu melden , widri¬
genfalls vom »b . Januar > 932 an dieselbe für todt ,
ohne Leibes - , Vertrags - oder Testamentserben zu
hinterlassen , geachtet , und ibr Nachlaß an deren
bekannten Seilenrerwandte landrechtlicher Ordnung
nach vcrtheilt würde .

WeinSberq , im königl . würtembergfchenOber¬
amtsgerichte am 2e . Januar » 933 .

Königl . Würkemd . Lberamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( » ) Achern . sVorladung . s Der zurCon «

scriplion von » 833 gehörige und , durch das LcoS
zum Militärdienst bestimmte Milizpflichtige Matern
Doll von S? agshurst hat sich heimlich von Hause
entfernt , und sich bei der Aushebung der Mikitz-
pflichtigen nicht gestellt . Derselbe wird daher aus -
gefordert , sich binnen 6 Wochen bei diesseitiger
Stelle einzusindcn , und sich wegen seines bösli¬
chen Austritts zu rechtfcctig ' N , andernfalls er als
Refcacteur behandelt und nach dem G ^ etz bestraft
wird . Achern den 3o . Jauner i_833 .

Großh . Bezirksamt .

( 2> Ettlingen . sVorladung . ! Beider
am 7 . d . M . vorgcnommencn Reer ikenaushebung
im hiesigen Bezirksamt sind nicht erschienen

Karl H a r t m a n n von Malsch und
Ignaz Kistner von da .

Diese Conscribirlen werden aufgefordert , bei Ver¬
meidung der gesetzlichen Nachlheile binnen 4 Wo¬
chen sich dahier zu stellen .

Ettlingen den 25 . Januar » 933 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(2 ) GerlachSheim . fBsrladung . 1 Dek
der heutigen Aushebung waren abwesend :
Loos Nro . 28 . Jos . Ziegler von Oberwittighauscn .

, , , ,32 . Joh . Ob er Holzer v . Mcßelhausen .
Da beide zum Activdienst einberufen sind, so wer¬
den sie aufgefordert , sich noch vor dem » . April
bei Vermeidung der gesetzlichen Strafe dahier ein-
zusindcn . Gerlachsheim den 19 . Januar »833 .

Großh . Bezirks - Amt .

(2 ) Oberkirch . sVorladung . ! Die zur
Eonscription pro » 933 gehörige Friedrich H 0 d a p p
von Tiergarten und Joseph Leppert von Ulm
sind beider am » 5 . d . M . staltgehabkcn Rekrutcn -
aushebung nicht erschienen , dieselben werden daher
aufgeforderk , sich innerhalb 6 Wochen dahier zu
stellen , andernfalls nach den bestehenden Gesetzen
gegen sie verfahren werden wird .

Oberkirch den » 5 . Januar » 833 .
Großh . Bezirksamt .

( » ) Wolfach . sVorladung . ! Mathias
Im Hof von Kniebis , welcher in der Conscrip -
tion pro » 833 mit Loos Nro . 67 . verloren , sich
aber bei der Visitation und Aushebung nicht ge¬
stellt hat , wird aufgeforderk , noch ror dem ersten
April d , I . unter Vermeidung der auf die R »-
fraciion gesetzten Strafe sich bei dem diesseitigen
BezirkSamle zu stellen.

Wolfach den 3o . Januar » 833 .
Großh . Bad . -Fürst !. Fürstenbergisches Bezirksamt .



,, (2 ) Karlsruhe. fFahnbung und Signa.
Jement .j Dir Magdalena Haim von Rinlheim,
deren Beschreibung unken folgt , hat sich eines Ta-
backdiebstahls schuldig gemacht . Alle Großh . Po.
lizeibehörden werden ersucht auf diese Person ge¬
fälligst zu fahnden , und sie im Bctrctungssalle
anher abzuliefern. '

Karlsruhe den 25 . Januar i833.
Großh. Stadtamt.

Signalement .
Dieselbb ^ist ungefähr 20 Jahre alt , mitt¬

lerer Größe, lebhafter Gesichtsfarbe , dunkle Haare
in Bauerntracht gekleidet .

fa ) Säckingen . sFahndung und Signa¬
lement . ] Der unten signalisirte , aus der Liste
der Schulkandidaren gestrichene Urban S t 0 l l von
Hofweyer , Aberamts Offenburg, ist wegen quasi
Notbzucht in forlgesezker That durch Urtheil des
Großh . Hochpreißl . Hvfgerichtsdes ObcrrhcinS vom
i3 . Mai v . I . Nro . r3 »o . Il Sen . zur Ent¬
stehung einer gemeinen Zuchthausstrafe von
Jahr verurtheilt worden . Derselbe hat sich auf
flüchtigen Fuß gesetzt , und konnte bisher nicht
mehr zur Verhaftung gebracht werden . Wir er¬
suchen alle Polizeibehörden auf diesen Menschen
zu fahnden und denselben auf Betreten arretieren ,
sofort rechtverwahrt hiehcr liefern zu lassen .

Säckingen den 17 . Januar i833 .
Großherzogl. Bezirksamt .
Signalement .

Alter 23 Jahre , Größe 5 ' 3"
, Statur mitt¬

ler , EesichlSsorm oval , Gesichtsfarbe gesund ,
Haare schwarz , Stirn nieder , Augenbraunen
schwarz , Augen braun , Nase und Mund mitt¬
ler , Barl schwach schwarz , Kinn rund , Zahne
ziemlich gut , Abzeichen keine .

(2 ) Durlach . sBekannlmachung . 1 Bei
einer Haussuchung fanden sich die unten beschrie¬
benen zwei Paar Hosenträger , über deren Erwerb
der Besitzer sich nicht genügend ausweisen kann.
Im Falle solche jemanden entwendet worden scyn
sollten und sofern eine derartige Entwendung ir¬
gendwo zur Anzeige gebracht wäre , so wolle weitere
Mittheilung hiehcr geschehen . Besonders werden
die Handelsleute, welche die Jahrmärkte beziehen
darauf aufmerksam gemacht .

Durlach den 26 . Jänner r8Z3 .
Großh . Oberamt .

J 8 eschreib ung der Hosenträger .
«2 io bestehen aus baumwollener Gurte vonlauer Farbe , und haben hinten zwei lederne Rie »m . n mit einem Einschnitt , und vcrnen 2 längereKiemen mit Schnallen und einem Querriemen

eingenaht. Die vorderen Riemen sind von brau¬
nem Kalblederund die hintern von braunem Schaaf-
leder . Die Gurten haben an jeder Aussenseile
einen doppelten weißen Faden eingenaht, und fer¬
ner sind an den Gurten an 2 Stellen quer durch
in der Breite von einem halben Zoll die Farben
gelb , roth und weiß mit Baumwolle cingewirkt.
Di« Gurten des einen Hosenträgers haben eine
Länge gerade von einer Elle , und die am andern
ein starkes 16 Theil weniger . Beide Paare sind
am hintern Leder mit einem kleinen ledernenRie¬
men zusammengeknüpft, wie man dies im Laden
des verkaufenden Gewerbmannes oder in Markt¬
buden antrifft . Beide sind ganz neu und noch
nicht getragen.

'L

( 1) Bühl . sDiebstahl. s In der Nacht
vom 2 g . auf den 3o . d . M . wurde dem Bürger
und Lindenwicth Erhard Krecht ! er von Kappel
Nachstehendes mittelst Einsteigen entwendet :

fl. kr .
1 ) Drei Oberbettcr von Barchent, gut

mit Federn gefüllt , im billigen An¬
schlag zu . 3o —

2) 5 Schullerkissen, ebenfalls von Bar -
chet, wovon 2 mit blauem und drei
mit rothem Kölsch überzogen waren,
im Werth zu . i3 —

3 ) Eine blaugestreifte Bettzüge , mit E . K .
gezeichnet, im Werth zu . . . . 3 —

4) 4 hänfene Leintücher , mit E . K . ge¬
zeichnet, im Werth zu . . . . 4 —

5o —
Diesen Diebstahl bringen wir anmit zur öf¬

fentlichen Kenntniß und bitten , um Fahndung ,
sowohl auf den Lhäter als die entwendete Gegen¬
stände . Bühl den 3o . Jänner i833 ,

Großherzogl. Bezirksamt.
(2 ) Karlsruhe , fDiebstahl. 1 Gestern

Abend wurden aus einem hiesigen Privathause die
unten beschriebenen Gegenstände entwendet . Hier¬
von setzen wir sämmtliche Polizeibehörden zur ge¬
fälligen Fahndung in Kenntniß , mit dem Bemer ,
ken , daß demjenigen , der den Thater ausfindig
macht , eine Belohnung von 5 fl . 3o kr . zugesi¬
chert ist.

Karlsruhe den 25 . Jänner i833 .
Großh . Stadtamt .

Beschreibung der entwendeten Effekten,
r großer ganz neuer weißer Korb mit 4 Henkeln.
26 E Hanf und 17 öf Flachs ,
5 ganz neue flächsene Mannshemder , B . U.

Nr . 1 . , 5 . , 9 . , i5 . und 20 . bezeichnet .
3 alte hänfene Mannshemder , B . U . , ohne Nc.



4 neu « Frauenbemder H , U . Nr . 7 . , 9 . , ia , u .
18 . bezeichnet.

8 neue hänfene Leintücher 8 . II . Nr , 6 . , 7 ., 8 - ,
i 5 . , 20 . , 24 , 26 . und 3 t . bezeichnet .

6 neue Kopfzügen mit B . U .
1 neue Kopfzüge , gebildt , mit A . 8 .
2 blau und rokh gestreifte baumwollene Schürze .

( i ) Oberkirch . sDiebstahl .) In der Nacht
vom » 7 . auf den » 8 . d . M wurden dem Oel -
müller Anton Roth von Ferrach aus seiner Oel -
mühle mittelst Einbruchs , 4 Sester Gerst 4 fl .
2 zwilchene Säcke , wovon der eine mit I . B . be -
zeichnet , 2 fl . » r kr . entwendet , waS wir Behufs
der Fahndung zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Obcrkirch den 23 . Januar i 833 .
Großherzogi . Bezirksamt .

( » ) Karlsruhe . fFortsctzung einer Fahn¬
dung ) Der Dieb , der unterm 2 » . d. M . aus¬
geschriebenen 4 silbernen Eßlöffel , hat sich freiwil¬
lig gestellt , die Löffel aber sind bereis veräußert ,
weßhalb vor deren Ankauf gewarnt , und in Be¬
zug auf dieselben die Fahndung fortgesetzt wird .

Karlsruhe den 26 . Januar j.833 .
Großh . Stadtamt .

( 1 ) Mannheim . ^Bekanntmachung . )̂ Seit
Kurzem sind fafsche , augenscheinlich aus Blei ge¬
gossene Großh . Badische 3kreutzerstücke mit der Jahr¬
zahl « 833 in Umlauf gesetzt worben , welche aus¬
ser einem erhöhten Ftrrk neben der Zahl 3 , wel¬
cher durch Mangelhaftigkeit der Form entstanden
sein mag und leicht übersehbar ist , der achten
Präge sehr getreu nachgeahmt sind . Die - brin¬
gen wir zur Warnung vor der Annahme dieser
falschen Münzen zur öffentlichen Kenntniß .

Mannheim den 3 i . Jänner i 833 ,
Großh . Sladtamt .

(3) Bühl . fJn Verstoß gerathene Pfand¬
verschreibung . ) Georg Ochs von Moos schuldet
auf Pfandverschreibung vom 10 . Februar 1817
in die Allmosenverrechnung Stollhofen ein Kapital
von » 00 fl. Da diese Urkunde gegenwärtig ver ,
mißt wird , so wird dies in Gemäßheit des § . 780 der
Prozeßordnung zur Warung gegen den Erwerb der»
selben hiermit öffentlich bekannt gemacht .

Bühl den 12 . Jänner i 833 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Bruchsal . fMortisicalionserkenntniß .)
Da sich der diesseitigen öffentlichen Aufforderung
v. 2 November v . I Nro . 24079 . ohngeachtet
der Besitzer der von dem Bürger Melchior Ep -
pele zu Obergrombach dem Valentin Harbock
von da alS Pfleger der Juliana Har dock ausge .

stellten Pfandurkunde zu 100 fl . blS jetzt dahier
nicht gemeldet hat , so wird ebenbesagte Pfands

'
künde andurch für kraftlos erklärt .

Bruchsal den » 8 . Jänner i 833 .
Großherzogl . Lberamt .

( 3 ) Karlsruhe . fEdictalladung .) Seil
ohngcfähr , 0 Jahren befindet sich in dem herr¬
schaftlichen Lagerhause zu Schröck oA Faß . 8 bis
9 Stützen Branntwein enthaltend dessen Eigenthü -
mcr oder Versender bis jetzt nicht ausqemittelt wer¬
den konnte . Dasselbe ist von Eichenholz , in Eisen
gebunden , ausserdem noch mit 6 Holzreifen ver¬
sehen und mit P . B . oder R . bezeichnet, auch ist
noch eine 0 darauf sichtbar , die vorstehende Zif¬
fer aber unkenntlich . In Gemäsheit des von
Großh . Amtscasse dahier gestellten Antrags wer¬
den diejenigen , welche auS irgend einem Grunde
Ansprüche darauf zu haben glauben , andurch auf¬
gefordert , diese Ansprüche innerhalb 2 Monaten
unter Vorlage ihrer Beweise bei Unterzeichneter
Stelle geltend zu machen ; widrigenfalls die ange¬
gebene Quantität Branntwein nebst dem Fasse als
herrenloses Gut öffentlich verkauft und der Erlöß
Großh . AmlScasse zugeschieden werden wird .

Karlsruhe den 2 . Januar i 833 .
Großherzogl . Land • Amt .

Kauf - Unträg r;
(2 ) Bietigheim . sHolländereichenverstei »

gerung . ) Am Freitag den t . Februar d . I . Vor¬
mittags 9 Uhr werden 28 Stamm Holländereichen
im hiesigen Gemeindswalde aufrechtstehend und
zwar stammweis versteigert . Die Zusammenkunft
ist im Gasthause zum Ochsen dahier , woselbst die
Liebhaber sich einsinden wollen .

Bietigheim den 22 . Jänner » 833 .
Bürgermeisteramt .

(2 ) Gernsbach . fHolzversteigerung .) Mitt¬
woch den 6 . Februar d. I . werden in den Herr»
fchaftl . hintern Waldungen , Revier RvthenfelS

i | Klafter buchene Klötze ,83 „ „ Prügel und
ungefähr Sooc , Wellen ,

sodann im Michelbacher Forst
10 Klafter buchene Scheiter und

ungefähr 1200 Wellen ,
ferner am 7 . Febr . aus den vorder » Waldungen ,
Revier - Rothenfels

3o Klafter buchene Prügel ,
8 ! „ „ Klötze uni »

ungefähr öooo buchene Wellen
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versteigert » üben . wozu sich die Liebhaber am 6 .

Huf der Geisstatt und am 7 . am Langendesch

jedeSmal früh 9 Uhr einfinden können .
Gernsbach den 27 . Januar > 833 .

Großh . Forstamt .

kr ) Karlsruhe . fVersteigerung .) Mitt¬

woch den , 3 . Februar d . I . , Vormittags 9 Uhr
und Nachmittag - 2 Uhr werden in dem Großh .

Marstall dadier eine beträchtliche Anzahl reich mit

Gold und S ^ er gestickte — mit goldenen und

silbernen Borden besetzte Ehaberaquen und Wald -

rappcn , 26 Trensen , theitS von goldenen und
stlbernenen Borden , theilS von Seide mit Gold und
Silber durchwirkt , so wie 2 rothtuchene englische
EolletS mit silbernen Borden gegen baare Bezah¬
lung versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken hiedurch eingeladen werden , daß die zur
Versteigerung kommende Gegenstände Montags den
e » . und Dienstags den > 2 . Februar Bor - und
Nachmittags in dem Marstallgebäude in Augen ,
schein genommen werden können .

Karlsruhe den 24 . Jänner >833 .
Großh . Stallverwaltunz .

(2 ) Karl Sruhe . (Bau - , Nutz - und Brenn -
holzversteigerung ) Donnerstag den 7. Februar d.
I . Morgen « 8 Uhr werden im Herrschaft!. Wald ,
Rüppurrer Forsts ,

20 Stamm Forlen -, Lau - und Nutzholz .
3o Klafter gemischtes Brennholz and
2000 dergleichen Wellen

öffentlich versteigert werden , wozu wir die Stei -
gerunqSlustigen mit dem Bemerken einladcn , daß
sie sich in gedachter Zeit an der Linde auf dem
KilliSfeld zu fraglicher Steigerung einsinden können .

Karlsruhe den 25 . Januar > 833 .
Großh . Forstamr .

la ) Karlsr uhe . sBau - , Nutz u . Brenn -
hokzversteigerunq .) Montag den > > . Febr . l . I .
werben im herrschaftlichen Kastenwörthwalde ,
Daxlander Reviers , 23 o Klafter Eichen , Ruschen ,
Weiden und Pappelhvlz ; Dienstag den > 2 . Febr .
> 3ooo Stück gemischte Wellen ; Mittwoch den
> 2 . Febr . aoo Ekamen Eichen , Ruschen , Ha -
genbuchen , Eschen . Maßholder , Aspen u . Bellen
Bau und Nutzholz öffentlich versteigert werden ,
wozu wir die SteigerungSliebhaber mit dem Be¬
merken einladen , daß sie sich an jedem der besag¬
ten Tage Morgens 9 Uhr zu Forchheim am Rath -
Haus« einsinden können , von wo aus sie an den
« ahe gelegenen Verstetqerungsort geleitet werden .

Karlsruhe den 27 ! Jan . , 833 .
Großhcrzogl . Fvrstamt .

( » ) Oberkirch . IHalrSverstekgerung :) 2fn»
Montag den > > . Februar d. I . NachmitttagS 2
Ubr wird im Wege des Gerichtszugriffs , das dem
hiesigen Bürger u . Handelsmann Xaver S ch r e m p p
jun . zugehörige , in der Stadt dahier stehende ,
zum Theil von Stein erbaute , und sehr gut ein¬
gerichtete 3 stöckigte Wohnhaus , Scheuer , Stal¬
lung und Keller , nebst einem geschlossenen Hof ,
in welchem sich ein Branntweinbrennhäuschen und
Backofen Lesindet , vornen die Hauptstraße , hin¬
ten Baptist Dietschle , rechts eine Allmendgaß , und
links Joseph Dorner Wlttwe , im Gasthaus zur
Sonne dahier , in 2ter öffentlicher Versteigerung
zum Kauf ausgesetzt , wozu die Liebhaber eingela -
den werden , daß auswärtige Steigerer sich mit
legalen BermögensZeugniffen zu versehe » haben .

Oberkirch den 26 . Jänner > 833 .
Bürgermeisteramt .

Mößner .

( e ) Pforzheim . sBau » Nutz » und Brand -)
holzversteigeruug .j In den Domänenwaldungen ,
Reviers Langensteinbach , « erden versteigert :

I . im Distrikt Kehlplattenjagen .
Freitag den 8 . Februar ,

io 5 Stück forlene Klötze ,
> o5 Stamm forlen Bauholz ;

Samstag den 9 . Februar ,
4 Klafter buchen Scheiterholz,

299 - h forlen ditto

4 „ „ Klotzholz und

6900 Stück forlene Wellen .
H . im Distrikt Strohbusch .

Montag den > > . Februar .
6 Stück eichene Klötze , v

32 1 Klafter buchen Scheiterholz ,
34 . , eichen ditto

96S Stück buchene Wellen
> 25 „ eichene „

Die Zusammenkunft ist jeden Tag früh 9 Uhr

zu Langensteinbach im WirthShaus » zum grünen
Baum , und wird noch bemerkt , daß die Stei¬

gerer sich mit legalen ort - gerichtlichen Bürgscheinen
zu versehen haben .

Pforzheim den 3 r . Januar > 833 .
Großherzogliches Forstamt .

( , ) Schielb erg . lBauhokzversteigerung . )
Bis Montag den > > . Februar werden in dem
Gemeindswald Schielberg nach dem genehmigten
Hiebsplan 460 Stamm Bauhof Parlhienweis
versteigert . Die Zusammenkunft tsi allda aufdem
RathhauS , Morgen « früh um 9 Uhr , wo sich die

Liebhaber einsinden wollen .
Schielberg am 28 . Januar > 633 .

Bürgermeisteramt .



( 1 ) St . Blasien . [ Kupferverkauf .) Bei
diesseitiger Dienststelle befinden sich ohngefähr 1800
Pfund altes Kupfer , welches in Folge hoher
Weisung der Großherzogl . Hofdomanenkammer ei¬
nem widerholten Verkaufe an den Meistbietenden
« nd zwar im Wege der Soumission mit Ra¬
tifikationsvorbehalt ausgesetzt werden soll .

Die Kaufsliebhaber werden daher eingeladen ,
ihre Angebolhe auf das Pfund oder per Centner
in portofreien Briefen mit der Aufschrift „ Kup¬
ferankauf betreffend " bis zum 26 . Februar
i 833 anher cinzuscndcn , indem später dahier ein-
treffevde Briefe unberücksichtigt zurückgegebcn wer¬
den . Der Bedingung , daß das Kupfer nach er¬
folgter Ratifikation abgelangt und nach der Zuwä¬
gung baar bezahlt werden muß , wird die Berner ,
kung beigefügt , daß 26 kr . per Pfund bereits gebe,
then sind .

St . Blassen den 20 . Jänner i 833 .
Großh . Domänenverwaltung .

(2 ) Eggenstein . [ Sau und Nutzholz¬
versteigerung . j Dem genehmigten Hiebsplan zu
Folge werden Dienstag den 12 . Februar Morgens
8 Uhr in dem Eggensteiner Geweindwald

60 Stämme Eichen und
40 Stämme Ruschen ,

welche sich zu Bau und Nutzholz eignen , Stamm -
weise öffentlich versteigert werden , wozu . ma « hie
Stkigerungs

'
liebhaber mit dem Bemerken einladet ,

daß sie sich zu obgedachtem Tag und . Stunde an
dem Rachhause zu Eggenstein oinfinden wollen ,

von wo aus sie an -den ganz nahe gelegenen Der -
steigerungsort in den Wald geleitet werden . l

Eggenstein den 28 . Jan . i 833 .
Bürgermeister Dürr .

( 1) Helm Scheim . [ Hvlzversteigerung ) Im
Gemeindewald zu Helmsheim werden bis Mon¬
tag den 18 . Februar l . I . 25 Stämm Hollän »
bereichen öffentlich versteigert . Liebhaber wollen
sich auf besagten Tag Morgens 9 Uhr im Gast¬
haus zum Adler in Helmsheim eMindcn .

Hclmsheim den 3 i . Jänncr
"

r 333 .
Bickel , Bürgermeister ,

vstt . Hertrich , Rathsschreibcr .

(2 ) Ottersdorf . [Eichenholländerholzvora
steigerung, ) Aus dem Ottersdorfer Gemeinds¬
walde , Distrikt Wolschum und Wörihrödcr , werden
25 zu Holländerholz taugliche Eichstämme, wovon
r 3 Stämme zu Boden liegen und » 2 Stamm
noch stehen , am 12 . Februar dieses Jahrs Mor¬
gens 9 Uhr im Gasthaus zum Kreutz in Llterß -
dorf in 2 Parihien einer öffentlichen Versteigerung
auSgesetzt , wozu anmit die Liebhaber eingcladen
werden . Ottersdorf den 28 , Jänner i 833 .

Der Bürgermeister Groß .

Bekanntmachungen .
( 2 ) Eg gen st « in . [Anzeige . ) Bei G . A .

Scufert in Eggenstein ist eine gut eingerich¬
tete Oelmühle um billigen Prciß zu verkaufe « .

Marktpreiße von Harlsrnhc ., Durlach und Pkorcheim vom 26 . Jan . 1833.
J\ früci )tprafs . Karlsruhe Durlach [Pforzheims Ärodprertre.

'
Karlßr . | >Durl . | Äcitchprcisse . lKarlSr . Durl .

| J )aS Malier : fl. kr . fl. kr . u . ■ Pf. Stli. Pf . *!«>. Da) Pfund : kr . kr.
[ NeuerKernen 15 9 1*5 9 3o * kr . Weck — ui — 6 Ochsenflcisch IO 9IRUec Kernen — — — — — — a kr. dirco — 11 —* 12 Gemeines - —
Weizen - - 9 2 !» — — Rindfleisch - 8Neues Korn 6 3o 6 3u — — ökr . Weißbrod — — 1 . Kuhfleisch -

Kalbfleisch -
Räuplinqfl .

8 7Ltles Korn -
Gem . Jruchl _ — z _ Schwarzbrod 9 8
Gerste - - - 5 3o 5 3o 5 1*8 zu 6 ; kr . a — Hammelfl . - 8 7Haber - - - 4 7 k 1» — zu i3 kr . 1* — Schweinefl . IO 9Wclschkcrn - 7 ko 7 40 — — Ochsenzunge 9Erbsend . Sri . — — — — — — zu 5 kr — — 1 26 Ochsenmaut 26 —Linsen - - - — — — — — — zu 10 kr . — — 3 20 > Ochfcnfuß 9 —Lohnen - - — — — — > Kalbskoxf 26 —

i
Uiciiiulieii -streitse. Rindfchmalz das Pfund 26 kr . — Schweineschmalz al, kr . — Butter » oft. —Lichter gezogene 2!» kr. , gegossene 22 kr . — Seife 18 kr. — Unschlitt der Cnt . » t» fl — 5 Eyer 8 kr.

Redi l̂irt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der E § . Müllerschen Hvfbuchhandl. u . Hofbuchdruckerei .
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